
11. Oktober 2006

Katholische Akademie Berlin

13.30 bis 18.00 Uhr

Öffentliche Dialogveranstaltung 

um 18.30 Uhr 

Abendempfang des Rates für 

Nachhaltige Entwicklung 

–  e in  dauerha f te r  Be i t rag   

zur  na t iona len  Nac hha l t ig -
ke i t s s t ra teg ie?

Bürger  
in i t i i e ren   

Nac hha l t igke i t

Der Rat für Nachhaltige Entwicklung hat die iku GmbH 
mit der Durchführung der Veranstaltung beauftragt.

A n s c h r i f t
Hotel Aquino / Tagungszentrum
Katholische Akademie Berlin
Hannoversche Str. 5, 10115 Berlin
Tel.: 030 / 2 84 86- 0
 
K o n t a k t
Marcus Bloser & Jürgen Anton
iku GmbH 
Olpe 39, 44135 Dortmund
Tel. 02 31/9 31 10 30, Fax 02 31/3 18 94
E-Mail: peters @ iku-gmbh.de
Homepage: www.iku-gmbh.de

A n f a h r t
Das Hotel Aquino / Tagungszentrum ist mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln gut zu erreichen.
• mit dem Bus 240 sowie der U-Bahn U6,  

Haltestelle Oranienburger Tor
• mit der Straßenbahn M1, M6 und M12,  

Haltestelle Oranienburger Tor
• mit der S-Bahn bis Bahnhof Friedrichstraße,  

Weiterfahrt mit der U-Bahn U6, Richtung Alt-Tegel
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Im Anschluss an die Dialogveranstaltung lädt der 
Rat für Nachhaltige Entwicklung Sie herzlich zu 
einem Abendempfang ein. Neben der Übergabe 
des Memorandums an den Rat für Nachhaltige 
Entwicklung findet im Rahmen des Empfangs die 
öffentliche Bekanntgabe und Auszeichnung der 
ausgewählten BIN-Projekte 2006 statt. 

Beginn ist 18.30 Uhr.

Übergabe des Memorandums an den Rat für  
Nachhaltige Entwicklung

Was folgt? Ausblick auf die Weiterarbeit
Hermann Graf Hatzfeldt,  
Rat für Nachhaltige Entwicklung

Bekanntgabe und Auszeichnung der BIN-Projekte 
2006
Prof. Dr. Heinrich Mäding, 
Vorsitzender der BIN-Auswahljury

13.30 Uhr Eintreffen & Anmeldung mit Stehcafé

14.00 Uhr Begrüßung 
Hermann Graf Hatzfeldt,  
Rat für Nachhaltige Entwicklung 
Einführung zum Ablauf 
iku GmbH, Moderation

14.20 Uhr Vorstellung des Memorandumentwurfs 

15.00 Uhr Diskussion des Memorandums –  
Fishbowl Teil 1 
Anreizfaktoren und Wirkungen  
von BIN auf lokaler Ebene und die  
Nationale Nachhaltigkeitsstrategie

16.00 Uhr Pause

16.30 Uhr Diskussion des Memorandums –  
Fishbowl Teil 2 
Empfehlungen zur Stärkung zivilge-
sellschaftlichen Engagements für eine 
nachhaltige Entwicklung

17.30 Uhr Zusammenfassung der Empfehlungen 
iku GmbH, Moderation

18.00 Uhr Ende

Der Dialog nutzt die Methode einer Fishbowl, um 
den Entwurf des Memorandums zu diskutieren und 
weitere Empfehlungen abzuleiten. In der Fishbowl 
werden VertreterInnen der BIN-Auswahljury, des 
difu, der Bundesländer, der Projektträger und von 
Kommunen teilnehmen.

Das Memorandum wird bei dem anschließenden 
Abendempfang an den Rat für Nachhaltige Entwick-
lung zur Beratung übergeben.

Moderation: Marcus Bloser & Jürgen Anton, iku GmbH

Angeregt durch den Rat für Nachhaltige Entwicklung 
hat die Bundesregierung 2005 den Förderwettbewerb 
„Bürger initiieren Nachhaltigkeit (BIN)“ ins Leben 
gerufen. Dieser geht dieses Jahr in die zweite Runde. 
Ziel der Bundesregierung ist es, durch BIN die natio-
nale Nachhaltigkeitsstrategie mit lokalen Aktivitäten 
zu verknüpfen und zivilgesellschaftliches Engagement 
für eine nachhaltige Kommunalentwicklung anzusto-
ßen.

Doch welche Wirkung erzielt BIN tatsächlich? 
Welche Schlussfolgerungen sind aus den zweijährigen 
Erfahrungen abzuleiten? Wie kann der Förderansatz 
weiter entwickelt werden? Antworten auf diese Fra-
gen möchte der Rat für Nachhaltige Entwicklung im 
Rahmen seiner Begleitung der Nationalen Nachhaltig-
keitsstrategie geben.

Wir laden Sie daher zum Dialog ein, um die 
Wirkung der BIN-Förderung auszuwerten und 
Empfehlungen für ihre Fortentwicklung abzuleiten.  
In einem vorgelagerten Workshop (10.–11. Oktober 
2006) stellen sich die BIN-Projektträger, VertreterIn-
nen aus Politik und Verwaltung ihrer Kommunen 
sowie Jurymitglieder einer internen Auswertung.  
Ihre Ergebnisse und Empfehlungen werden sie in 
einem Entwurf für ein Memorandum festhalten und 
Ihnen zur kritischen Diskussion stellen.

Der Rat für Nachhaltige Entwicklung hofft, dass 
Sie sich am Abend des 11. Oktober über die Inhalte 
des Memorandums geeinigt haben. Das Memoran-
dum und seine Konsequenzen möchte ich mit den 
Ratsmitgliedern im November 2006 diskutieren.

Ich freue mich auf Ihre Ideen und Anregungen.

 

Dr. Volker Hauff 

Vorsitzender des Rates für Nachhaltige Entwicklung

Abendempfang

Bürger initiieren 

Nachhaltigkeit –  

eine Zwischenbilanz
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www.nachhaltigkeitsrat.de
Weitere Informationen unter

http://www.nachhaltigkeitsrat.de/aktuell/termine/2006/11-10_01

